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Karlsruher Tagblatt .

Nit. 345 . Fünftes Blatt. Mittwoch dm 14. Dezember (Folgt ei« sechstes Klatt.) 1888.

Amtliche Bekanntmachung.
Nr . 116 529 . ^ - Die Giltigkeit der Quittungskarten betr .

Die Bürgermeisterämter , die Einzugsstelle « und die zum selbständige « Markenkleben verpflichtete » Arbeitgeber machen wir auf FolgmdeS

aufmerksam :
1. Alle 1895 ausgestellten Quittungskarten verlieren nach 8- 104 des Gesetzes ihre Giltigkeit, wenn sie nicht spätestens am 3t . Dezember 1998 bei

dem Bürgermeisteramt des Wohn- oder Beschäfttgungsortes zum Umtausch eingereicht werden .

2. Das Bürgermeisteramt kann aus dem Verzeichnisse der 1895 ausgestellten Karten leicht diejenigen Karten ermitteln , welche noch nicht zum Um¬

tausch gekommen sind. Es sind alle diese Karten von den Versicherten oder Einzugsstellen »och vor 81. Dezember 1898 zu erheben .

Die Etnzugsstellen, sowie die selbstklebenden Arbeitgeber wollen die 1895 ausgestellten Karten aus ihken Kartenbehältern erheben und an das

Bürgermeisteramt abliefern. Soweit noch Marken einzukleben sind , muß dies vor der Ablieferung geschehen. .

3. Jede rechtzeitig eingereichte oder sonst zum Umtausch gekommene Karte ist sofort bei der Rückgabe oder spätestens innerhalb einer Woche nach

derselben aufzurechnen . Es ist gleichgiltig , ob viel oder wenig Marken eingeklebt sind. Die Karte, wenn sie nur rechtzeitig eingereicht ist , behält ihre

Giltigkeit, auch wenn sie nur eine einzige Marke trägt.
Da die Zeit der Einreichung zum Umtausch für die Giltigkeit maßgebend ist, so muß in allen Fällen , in welchen die Aufrechnung erst 1899 erfolgt,

eine Beurkundung der Aufrechnung beigeführt werden, an welchem Tage die Einreichung zum Umtausch erfolgte . Quittungskarten , welche bei der Etn -

zugsstelle hinterlegt sind, werden stets so zu behandeln sein, als ob sie rechtzeitig zum Umtausch eingcreicht wärm .

4. Wenn die Einreichung erst am 1 . Januar 1899 oder später erfolgt ist , so ist die Karte nicht aufzurechnen , in die Karte aber unter Unterschrift

des Bürgermeisteramts eine Notiz einzuschreiben, warum die Aufrechnung unterblieben ist.

Wenn jedoch deriVersicherte nachwcist , daß der rechtzeitige Umtausch ohne sein Verschulden versäumt ist , so ist die Karte der Versicherungsanstalt

Baden in Karlsruhe mit dem Anträge zu übersenden , die fortdauernde Giltigkeit anzuerkennen , worauf dann die Aufrechnung erfolgt.

5. Der Versicherte, welcher die Karte abgegeben hat, muß eine neue Karte erhalten , damit die Versicherung je nach den vorliegenden Verhältnissen

pflichtig oder freiwillig fortgesetzt werden kann . Die neue Karte hat auf den Namen der Versicherungsanstaltzu lautm , welche auf der abgegebenen Karte

genannt ist und muß die auf die Nummer der abgegebenen Karte folgende Nummer erhalten.

Es macht hierbei keinen Unterschied, ob die abgegebene Karte giltig bleibt oder ungiltig geworden ist , ob sie aufgerechnet oder nicht auf-

.gerechnet wird.
6. Diejentgm Versicherten , für welche in den vier Jahren 1895 , 1896, 1897 und 1898 nicht wenigstens 47 Wochen durch Markenklebung, Krank,

heiten oder Militärdienst anrechnungssähig geworden sind , sind auf 8 32 des Gesetzes aufmerksam zu machen. ES ist dm genannten Personen anzu-

empfehlen , etwaige säumige Arbeitgeber zu bezeichnen, damit von denfeben nachträglich die versäumten Beiträge erhoben werden können. Für die Auf«

rechKlllg -hat das Unterlassen der Nachklebung gar keine Bedeutung.

Bezüglich der freiwilligen Versicherung ist zu beachten, daß, sobald für eine Arbeitswoche eine einfache Marke (Pflichtmarke ) eingeklebt worden ist,

für frühere Wochen Doppelmarken nicht mehr nachgeklebt werden können .
7. Wir empfehlen neuerdings zu prüfen, ob etwa Personen in der Gemeinde vorhanden sind — (z. B . Gemeinde-, Kirchen - u . dergl. -Bedienstete )

welche zwar fett 1. Januar 1891 verstcherungspflichtiz sind , für welche aber bisher Marken nicht oder nicht in hinreichender Zahl entrichtet wurden . Für

solche Personen sollten noch vor 31 . Dezember 1898 die erforderlichen Karten ausgestellt und die betreffenden Marken nachzeklebt werden .

8. ES ist vielfach wahrgenommen worden, daß ab und dort noch Karten im Gebrauch oder mindestens in den Registraturen der EinzugSstellen ,

der Gemeindebehördenund der Arbeitgeber vorhanden sind , welche bereits 1891/94 ausgestellt find. Solche Karten wollen überall, wo sie sich finden»

erhoben werden.
Ein Zwang gegen Versicherte zur Abgabe ist jedoch nicht zulässig .
9. Alle 1895 oder früher ausgestellten, aufgerechneten oder nicht aufgerechneten Quittungskarten wollen im Anfang Januar 1899 an die Ver¬

sicherungsanstalt Baden eingesendet werden.
Karlsruhe , den 7. Dezember 1898. Großh . Bezirksamt .

_ _
I . V. : Jacob .

Danksagung .
Von Herrn Privatier Otto Schaefer hier erhielt ich den Betrag von Einhundert Mark zur Vertheilung mit je 20 Mark an die Krippe, an

daS Waisenhaus, Kleinkinderbewahranstalt, Wöchnerinnenasylund an das Pfründnerhaus . Namens der Beschenkten spreche ich hiefür dm verbindlichsten

Dank aus .
Karlsruhe , den 13. Dezember 1898 .

Kraemer » Bürgermeister .

Kinderpflege Durlacherftraße L2
Auf unsere Bitte um gütige Zuwendung von Wethnachtsgaben sind uns die nachstehenden

Geschenke bis jetzt geworden: von Ihrer Hochgeboren der Frau Gräfin von Rhena 2S ^ und

3 Kleidchen, V Hemdcheu, 12 Vuterröckchen , 6 Mützen , K Paar Salbandschuhe , K Paar wollene

Strümpfe , 7 Paar Staucher , 6 Schürzchen , 3 Puppen und Geschirrchen , wofür ehrerbietigen
Dank . Kerner sind Angegangen bei de» Mitgliedern des Berwaltungsraths r Frl . Dewrrth 3 -KI,
G . B . 6 -̂ il . I . M . 2 -Z , L. I . 20 °̂ , Geh. Ftn .-R . Wz. 3 ^ F . B . 10 -̂ l , Ung . 2 ^ !. Frl . Sofie

Dichr 5 °äl, durch die Wohlthatigkeitskasse von Herrn Oberschloßhauptmann Kammerherrn von Offcn-

sandt- Berckholtz 20 ^ tl, Freiherrn von Hardenberg 25 u . Hrn . Stadtrach Hopfner 20 -Kl, Frau Pf . Roth
in Friedrichsthal 10 -»!, Hm . Kaufmann Bürkel verschiedene Baumwollflanell- und sonstige Stoffreste,
Frau Parttk . Ktlber Wwe. 6 Knabcnhcmdcn , 6 Mädchcnhemden , 6 Röckchen , 6 Paar Hosen und 6

Schürzchen , Frl . DIehr 12 Taschentücher , 7 Bilderbücher , Frau W. Schlebach 6 Mädchenbemden , 6 Paar

Hosen , von Hrn . Kaufmann Langer eine Anzahl Hefte , Griffel, Federhalter, Federn , Papeterien , Bilder¬

bücher , Tintenwischer. Wetter sind eingegangen bei Herrn Oberbaurath Professor Baumeister :

von ihm selbst 40 °äl , Frau Stadtrath Lang Wwe : 5 -Kl , Ung . 3 bei Herrn Oberhofprediger
v . Heidt «« E . I . G . 20 -41 ; bei Herrn Geheime Oberpostrath Heß : von Hrn . Büreauasststent

Berger 1 ^ u. Hrn. Heinrich Craincr Nachfolger 5 Paar Kinderstrümpfe , 1 Paar Gamaschen , 3 Paar

Kinderschuhe , 1 Flaschenwärmer, 3 Lätzchen ; bei Herr « Sekretär Koch : durch das evangel . Kirchen-

und Volksblatt 2 °äl ; bei Herr « Stadtpfarrer Mühlhäußerr von Frau Stadtrath Kautt 3 <̂ l,
O . K. 3 »4l, A. H. 10 ^ l u. Hm . I . R . Burckhardt 3 °̂ l ; bei de« Schwester « r von Frau Privatier
Becker 4 -Kl u. 10 -Kl als Jahresbeittag , Hm . von Steffeltn 5 -Kl, Hrn . Gerichtsnotar a . D . Klett 2 -Kl,

Hm - vr . Ermner 5 -Kl, Frl . Fried» Schlebach 5 -Kl, Hm . I . Estelmann 5 -Kl , Frau Emma Buhl , geb .

Leiber, 5 als, Ung . 3 -4l, Frau Reinhardt 30 -Kl, Freifrau von Bodman , geb. Reiff, 20 -Kl, Hm . Christ.

Oertel SO Meter Cretonne, Frau Reinhardt 6 Paar Strümpfe , H.H. Weiß L Kölsch Strümpfe , Strumpf -

Marmor- und Gramtlirscrang.
2.1. Für dm Umbau des städt. VierordtsbadeS

soll die Marmor - «ad Granittiefernug vergeben
werden.

Die Zeichnungen und Bedingungen sind auf dem
städt. Hochbauamt etnzusehen und sind die An¬
gebote bis
Mittwoch de« 28. d. Mts ., nachmittag » S Uhr ,
dem Schluß der Ausschreibung , daselbst einzureichen .

Städt . Hochba «amt .
Strieder .

Wohnungen zu vermiethe».
*2.1 . Degenfeldstraße 4a ist eine Wohnung,

bestehend in 3 Zimmern, Küche, Keller und Man¬
sarde , auf 15. Januar oder 1. April 1899 zu ver-
miethen . Näheres zu erfragen parterre .

* Durlacherstraße 87 ist eine kleine , freund«,
liche Wohnung, bestehend aus 2 Zimmern , Küche,
Keller und Holzstall , auf sofort oder später an eine
mhige Familie zu vermiethen .
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langen, Wolle , Handschuhe . Hrn . Jul . Strauß verschiedene Käppchen , Colliers, Zäckchen. Handschuhe ,
Einreiher, Miß Tunbae - Masson 10 -^ ! u. 100 Spielzeuge, 12 Mädchenbemden , 10 Paar Hosen , 2 Dutz .
Tasche, tücher, Hrn . Leiphcimer L Mende 2.20 Meter Hosenstoff, 6 Meter Flanell , 2,50 Meter Schürzenstoff ,
Hin Pfarrer Roth Wwe . 6 Puppm , 2 Dutz . Staucher, Frl . Raber 4 Hauben, 7 Kappen , 2 Blousen,
1 Kleidchen , 2 Paar Hosen , 8 Röckchcn , Hrn Schmoller 7 Schürzen , 4 Röckchen, 3 Knabenhemven ,
2 Shawls , 5 Kappen , 1 Boa, 18 Paar Handschuhe , 3 Knallbüchsen , Hrn . Boländer 20 Meter Baum -
wollflanell, 10 Meter Baumwollzeug, 2 Peluche -Mützen , 2 Colliers, 2 Dutzend Taschentücher .

Mit dem Ausdruck des Dankes für diese Gaben, insbesondereauch der Expedition des Tagblattes
für den Nachlaß der Jnscrtionsrechnung für 1897 mit 50 76 A , bitten wir um weitere gütige
Zuwendungen.

Karlsruhe , den 13. Dezember 1898.
Der Berwaltungsrath .

Gaben nehmen entgegen die Mitglieder des Verwaltungsrathes : Oberrechnungsrath Beisel ,
Stefanienstr . 4, Privatier Ebersberger , Werderstr. 20, Hauptlehrer Maurer , Ritterstr. 32, Ober-
lebrer Schäfer , Kurvenstr. 15. Reallehrer Seltenreich , Viktoriastr. 14, Hausvater Meyer , Hardt¬
baus , Frau Reinhardt , Htrschstr . 69 , Freifrau von Rüdt , geb. von Porbeck , Kaiserstr. 55 , Frau
Pfarrer Walter . Sofienstr. 42 , sowie Frau Pfarrer Roth in Friedrichsthal.

Ferner haben sich zur Annahme von Gaben bereit erklärt die Herren : Oberbaurath Professor
Baumeister , Wörthstr. b , Oberhofprediger v . Helbing , Erbprinzenstr. 6 . Geheime Oberpcstrath
Heß , Friedrichsvlatz 1 , Sekretär Koch , Adlerstr. 23, Stadlpfarrer Mühlhäußer , Waldstr. 11.

Ebenso nehmen die beiden in der Anstalt wohnenden Schwestern Gaben entgegen .

Ausländische
Nothivein -Bersteigerullg

Aaiserstraffs 172 , «W der MW .
Um das Lager im Zollkeller zu räume « wird der Rest von heute ab der

Liter zu einer Mark verzollt abgegeben in kleine« Gebinden . Auch wird ein
kleiner Posten Portwein und Malaga abgegeben.

* Zahnftraße 6
find zwei schöne , unmöblirte Mansardenzimmer
an 1 oder 2 Damen aus sofort oder 1 . Januar
z» vermiet hen. Näheres im 2. Stock daselbst .

Schlafstelle zu vermiethen .
Ä!llklkll^kll^ k 8 Arbeiter eine Schtttf-

stelle zu vermiethen. Näheres im 3. Stock.
Zimmer -Gesuche .

*2.1 . Ein älterer Herr sucht zwei gut möblirte
Zimmer in ruhigem Hause zu miethen . Gcfl. An¬
erbieten mit Preisangabe wollen unter Nr . 8613
im Kontor des Tagblattes abgegeben werden.

* Zwischen der Kronen - und Herrenstraße wird
ei» möblirtes oder unmöblirtes Zimmer event . auch
eine kleine Wohnung für einen Schneider zum Ar¬
beiten(derselbe ist pünktlicher Bezahler) auf 1. Januar
gesucht. Offerten wolle man unter Nr . 8629 im
Kontor des Tagblattes abgeben._

* Ein Kaufmann sucht auf 1. Januar ein gut
möblirtes Zimmer mit oder ohne Pension in acht¬
barem Hause zu mietben . Lage gleichgiltig . Of¬
ferten mit Preisangabe unter Nr. 8621 an das
Kontor des Tagblattes erbeten.

*Li Möblirtes Zimmer
in der Nähe des Friedrichsplatzes zu miethen ge¬
sucht. Offerten mit Preisangabe unter Nr . 8624
an das Kontor des Tagblattes erbeten .

Köchin -Gesuch.
Wohnungen zu vermiethen.

* Gottesauer straße 35 ist im 4. Stock links
eine Wohnung von 5 geräumigen Zimmern auf Fe¬
bruar oder Avril zu vermiethen . Preis 580 Mark.
Die Wohnung eignei sich gut für Zimmervermiether
und können 3 Herren übernommenwerden. Näheres
daselbst.

3.1 . Waldhorn straße , zwischen Kaiserstraße
und Schloßplatz , ist in einem ruhigen Hause eine
schöne Wohnung, bestehend in 4 Zimmern nebst
Zubehör, auf 1 . April 1899 zu vermiethen . Näheres
Z -hnnzerstraße 15 im 2. Stock ._

Wegzugshalber per Januar
zu vermiethen :

eine schöne Wohnung, nach vorn heraus , mit Glas¬
abschluß, bestehend aus 2 Zimmern , Küche und
Keller . Näheres daselbst, Luifenstraße 62 , 1 Treppe
hoch links ._

*

Durlacherstraße 43 per sofort
4 . Stock , 3 Zimmer mit Zubehör .
Näheres Markgrafenstraße 6 .

Erbprinzenstraße 33 per H . April
2 . Stock , 4 Zimmer , Alkov , Gas
uud Wasser .

Putlitzstraße 12 per sofort Man¬
sarde , 4 Zimmer , Glasabschluß .
Näheres Amalienstraße SS, Kontor .

Schloßplatz 3 per sofort 3 . Stock ,
4 Zimmer . GaS und Wasser . Nä¬
heres Z irkel 8 bei Haag ._

Laden
Waldkornstraße 26 mit Wohnung , auch zu Büreau -
zwecken geeignet, ist auf 1. April zu vermiethen .
Näheres Zähring erstraße 45 im 2. Stock . 3.1."

An ein ruhiges Geschäft
Werkstätte , ca . 70 4 m Flächengehalt , nebst hübscher
Wohnung mit reichlichem Zugehör . Hofbenützung ,
schönem Emgang , in vorzüglicher Geschäftslage des
westlich« ! Siadttheiles zu vermiethen . Offerten
von Reflektanten unter Nr . 8623 an das Kontor
des Tagblattes erdetem_

Wohnungs -Gesuche .
* Auß ' rbalb der Stadt , in guter Lage , wird eine

Wohnung von 5 - 6 Zimmern , Südverauda , Küche
unv iZubebör auf April in ruhigem Haus zu
miethen gesucht. Garten erwünscht. Offerten mit
Preisangabe unter Nr . 8620 an das Kontor des
Tagblattes erbeten.

*2.1. Eine Familie aus 3 erwachsenen Personen
sucht auf 1. April eine Wohnung von 2—3 Zim¬
mern mit Zugehör im westlichen Stadüheil zu
miethen . Offerten mit Preisangabe unter Nr . 8625
an das Kontor des Tagblattes erbeten ._

Laden -Gesuch .
* Auf 1. Juli 1899 wird ein Laden mit Wohnung

in einem Hause zwischen der Kreuz- u. Douglasstraße
zu miethen gesucht. Gefl. Offerten mit Preisan¬
gabe bittet man unter Nr . 8618 an das Kontor
des Tagblattes zu richten . _

*31 Ein Ladenlokal
mit Keller und Magaztnsräumlichkeitcn in auter
Lage von Karlsruhe wird per sofort oder später
zu mietben gesucht. Offenen mit Preisangabe sina
unter Nr . 8619 im Komor des Ta . blaltts adzugeben.

Zimmer zu venmethen.
*21 . Kaiserstraße 14 a , eine Treppe hoch , ist ein

gut möblirtes Zimmer auf 1. Januar zu v rmielhcn
* Adlerstraße 3 . zunächst dem Schießplätze , zwei

Treppen bcch , ist ein gut n ödlirtes, aus die Sttaßc
gehendes Zauner mir Pension sofort zu vermiethen .

Eine durchaus tüchtige Köckin, welche der feineren
Küche vorstehen kann , wird in ein Herrschaftshaus
für sofort gesucht durch den unentgeltlichen Arbeits¬
nachweis , Hcbelstraße 23.

3.1 . Gesucht wird per 1. Januar eine tüchtige

USchin -
die auch etwas Hausarbeit übernimmt. Nur Solche
mit guten Zeugnissen mögen sich melden : Krieg -
straße 63 im 1 . Stock.

* Ein Zimmermädchen,
welches das Näken und Bügeln versteht und gute
Zeugnisse bat , wird gesuchr : Kriegstraße 93 , eine
Treppe hoch .

*2.1 . Ein braves, fleißige -
Dienstmädchen

für kleine Familie zum 1. Januar gesucht: Kaiser¬
straße >14 , 2. Stock .

Kill bmes, ssliks Micher
wird per 1 . Januar gesucht : Kreuzstraße 10,
Wirlhschaft *2.1 .

31 . Ein gut möblirtes und ein einfaches Zim¬
mer sind zu v . rmicthen. Näheres Htrschstraße 100
im 1. Stock ._ _

* Biswarckstraßc 41 , 2 Treppen hoch , ist ein
schönes Zimmer, gut möblirt, auf den 1 . Januar
zu _ _

* Äkademiestraße 71, parterre, gegenüber dem
Palais Douglas , ist ein möblirtes Zimmer mit
Pension zu vermiethen . Beste Empfehlungenstehen
zu Gebote ._

* Im westlichen Stadttheil sind in gutem Hause
zwei hübsch möblirte Zimmer , Wohn- und Schlaf¬
zimmer , eine Treppe hoch , auf 1. Januar zu ver¬
miethen . Näheres im Kontor des Tagblattes.

* Katserstraße 27 , 3. Stock , sind 2 gut möblirte,
heizbare Zimmer, jedes mit besonderem Eingang ,
davon eines mit Balkon, Klavierbenützung , einzeln
oder zusammen , sofort oder später für je 18 Mk.
zu vermiethen ._
Sin mMliktes. -roh» Mmn

im Hinterhaus , parterre, ist an 1 oder 2 ruhige
Personen sofort oder später zu vermiethen : Mark -
gr afcnstraße 38, am Ltdellpiatz ._

* Gut möblirtes Zimmer
ist sogleich oder später an einen oder zwei Herren
billig zu vermiethen : Adlerstraße 19, parterre.

31 Unmöblirtes ,
große - Eckzimmer auf 1. Januar zu vermiethen .
Nähere- Winterstraße 34, 2. Stock links._

Zwei Schlafstellen mit Kost
md sogleich an solide Arbeiter zu vermiethen:

Herrenstraße 9 , Hinterhaus , 2. Stock. *

Jüngeres Mädchen
für einfache Hausarbeiten sofort gesucht. Nä¬
heres bei IgLnS » « « ! *

,
Kaiserstraße 183 .

Ein solider Hausburfehe
mit gutem Zeugnis findet dauernde Stelle per
Januar gegen guten Lohn .

Kirlsruher TuttenfMkiekrllie,
l - , Lnosbsnnck ,

Waldstraße 28.

Hausbnrfche
wird gesucht : Adlerstraße 38. _

Beschäftigungs -Antrag .
* Eine saubere , zuverlässige Person wird de-

Morgen- für einige Stunden Hausarbeit gesucht.
Zu erfragen Amattenstraße34 , 1 Treppe hoch , von
9 Uhr an ._" * Eine zuverlässige

Monat,sfra «
zum Besorgen von Ausgangen gesucht : Kronen¬
straße 16 im Laden._

Stelle -Gesuch .
* Eine Dame sucht Stellung als Gesellschafterin

auf 1 . Februar 1899 . Dieselbe wäre bereit , sich
persönlich vorzustellen . Offerten unter Nr . 8622
an das Kontor des Tagblattes erbeten .
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2unge Daine ,
verfette Maschinenschreiberin und Stenographistin ,
sucht Stellung . Gefl . Offerten unter Nr . 8617 an
da- Kontor des Tagblat tes erbeten ._

*3 .1.

BlWklW II. kmesMdeij.
*3 .1. Ein gewandter Kaufmann , der seine Vor¬

mittagsstunden frei hat , empfiehlt sich für Buch¬
führung und Correspondenz in deutscher, franz ,
engl , und Holland. Sprache gegen mäßiges Gehalt .
Gefl . Offerten unter Nr . 8608 an das Kontor des
TagblatteS erbeten ._

All bie Herren Wirthe Knrlsrvhe
's.

3.1. Zu bevorstehenden Weihnachtsfestlichkelten
empfiehlt sich als Koch

Otto Looln , Wilhelmstraße 34 .
Itü . Auch koche ich bei Privathochzeitea und

KiudStauten bei billigster Berechnung._

Büglerin .
ES werden noch einige Kunden im Waschen und

Bügeln gesucht : Sofienstraße ld , l . Stock - *

EmpfWungl
* Eine tüchtige Kleidermacherin empfiehlt sich

den geehrten Damen und Herrschaften in und außer
dem Hause . Nehme auch noch einige Kunden auf
Weihnachten an . Gefälligen Aufträgen sieht böflichst
entgegen Fräulein Bertha Lchneiver , Wintcr -
straße 2l , 4 . Stock links . Man bittet , genau die
Adresse zu beachten._

llsmvn-kmeuss
empfiehlt sich in und außer dem Hause . Im
Abonnement werden b llige Preise gest llt . Nähere «
Herrenkraße 33 tm Hinterhaus , parterre rechts .

Kleidn - Reparatur - Grschäs
von F«». Hu «» » , Kleidermacher,

3 Waldstraße 3 » Hinterhaus , eine Treppe hoch
Schöne Arbeit. Billige Preise. *2.1

Gelegenheitskauf.
Wie Mkmr -KrmMiiitilk

(Uhrlmit 2 Candelabern )
habe im Auftrag sehr billig zu verkaufen .

Di « dl , Kaiserstraße 148,

*2.1 . Papagei ,
grün , sprechend, schöner Vogel , mit Bauer zu ver¬
kaufen. Preis 40 Mark : Waldstraße 75 im Laden

Kanarienvögel,
gute Harzer Roller , sowie Hennen , sind zu ver¬
kaufen : Bürgerstraße 6 , Eckladen . *2.1.

Mr Aquarienticsitzer!
Goldfische , große und kleine, Gold

fischfutter in Büchsen sind zu haben
Werderstraße 28.

Gaslüster ,
ein kleiner , wird zu kaufen gesucht. Offerten unter
dir . 8616 im Kontor des Tagblattes abzugeben .

Theaterplatz ,
r/g, II . Rang Milte , Abtheilung durch Trauerfall
zu vergeben . W . Lieber , Logenmeister , Hofihcater -
Mazazingcbäude .

. Verloren
wurde ein Batifttaschentuch , l, . gestickt, von der
Amalien - zur Westendstraße . Gefälligst abzugeben
Westendstraße SS im 2. Stock.

Verkaufs -Anzeigen .
* Eine Bettstelle mit fast neuem Rost , Kopf

Polster und zwei Nachttische sind Platzes halber
billig zu verkaufen : Wilhelmstraße 46 , 4. Stock.

* Eine sehr schöne , neue
Bettcouverte

ist zu verkaufen : Markgrafenstraße S2 im 2. Stock
de- Hinterhauses .

§ Eine Ottomane, verstellbar
Aatent ) , mit oder ohne Decke, ein sehr bequemes

neueste Fayon , und ver¬
schiedene Kameeltaschen -Divans werden wegen
Platzmangel ausnahmsweise billig abgegeben
Zirkel 8 im 2. Stock des Vorderhauses .

von Riol»«! St, 1-evI»I«ttvr
habe b Stück erhalten und empfehle solche in Eichen

oder Nußbaum
DM - zu nur SSV Mark .

Stimmungen besorge selbst-

ÄL. Ie» LL, Pianolager ,

Gewehrstander ,
»chö» «ud solid gearbeitet , 1 französische-
> l :w«hr und 1 englisches Gewehr find billig
z«. «erkaufen. Wo ? sagt da- Kontor de-
T »gblattes. _

*2.1.

Weinfässer.
Zwei Ovalfässcr , weingrün , 170 und 300 Liter

h. ltend , fast neu , sind billig zu verkaufen : Dur -
, .,> er Allee 8 , 4 Treppen hoch.

4.1. Durch

resp. Umbau sind 7 Paar gut erhaltene Fenster¬
läden, desgl. 2 große WerkstStteufenster (kom¬
plett ) überzählig geworden . Zn verkaufen Karl »
Miedrtchstraße I«, II, im Kontor.

DMatkffe -Kölbk
empfiehlt in allen Preislagen bei
schönster Ausführung g.i .

iikrm . üilunljing , Hofl .,
Telephon 160. Kaiserstraße 110.

in 4 Liter-

Dosen ,

Bismarckhäringe ,
Rollmöpse ,
ruff. Sardinen ,

per Dose Mk . 1 .80 , bei Mchrabnahme billiger ,
empfiehlt Leppsrl ,

Amalienstraße 14.

Z Hülsenfrüchte .
Linsen , Thüringer , extra große,
Linsen , „ große,
Linsen , „ kleine ,
Erbse « , gelbe, ganze.
Erbsen , gelbe, gespaltene,
Erbsen , grüne, gespaltene,
Bohnen , kleine , weiße , Perl,
Bohne », große, weiße, Soissons,
Bohnen , grüne , Flageolets ,

empfiehlt in bestkvchender neuer Waare
billigst
L . srolimiiller, Hisliksnnt ,

Erbrinzenstraße 32, Telephon 545.

r lÄnixsrsuek r
sowie sämmtliche Zimmer -Räucher -
mittel empfiehlt

^ ° Wnznit Karl Kolli.
Die beste Linckerseike , §

sussvrst milck unä volltdnvnä kur soäs vwxLuä-
liottv Laut, ist nndsäinxt Sorxiuuuu» :

vor-üsUok kür uurta« , Votut , L
Stüolr 30 kL doi Varl Sotl »» Lerrsnstr . 26.

/ o//sttSS 6//s /7
rn

WM
'

rn yEse »' ii ^ei/c -

AeerL-nst *

H volpis ,
Ksrl - kriollriokstrssso 20.

t / >aa ^ / ar/6/ ',
^ Kaiserstraße Il2 , 6 .1.

^ empfiehlt sein reich assortirtes Lager in

Tischdecken und
Divandecken

in jedem Genre.

7 o///s
, Ost , « « w ,

in Lueä-äolr, tl/etall , IpeiÄsnAe/ke«^! etc.,
— nnck ü^Krsen —

imä in allen / >«i»/aAen .'

k . Volts L 8okn ' s volnil ,
ra/Sß/ 'Lt/'asss /64 , </«?- 2eiven -c,a« s -

Praktische

WchachtsgeslheMe
find

Slhilhimreil
aller Art

und empfiehlt solche in reicher Auswahl
L '. LüirimSi «^

Marieustraße S1, Erke der LuisenstraSe .
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0 <x >0 <ooooooo

o Wollene

s Zacquarütlecken
" Mk . 8 das Stück , richtige Größe ,

sind wieder eingetroffen und in vielen

Mustern vorräthig . sowie solche zu 10 ,
12 , 14 , 15 , 16 , 18 , 20 ,

Steppdecken
zu jedem Preis . 6 .1 .

VanSr- X
Kaiserstraße 112 .

^
<xx >oooooooo

ftrinzerlei» „
Lismarck "

,

großartig , nebst hochfeines Früchtebrod täglich .

Feinbäckern,
Amalienstraße 27 .

Lc/m/uvaarsn
-

/ . aAsr

Af . Frezsi ! eit ,

> b«i«t a--- «r«» «

l va>

FV«Ä«». 6 .6.

»MMer MsverklNtf
von 22 .17 .

G« ld- u«i> Silbemnaren
wegen Ausgabe des Ladens in der

DE "
KaNeestraste "WW

mit I50/0 untvr üom biskvrigvn prsis .
Schluß 1 . Jan . 1899. Beste Gelegenheit

zum Einkauf billiger dlsslknaoklrgsseksnllv .
OLr . 8 « lL« L1, Goldarbeiter .

8od .u1rWL2S » .

und

>21
S

s
IZ
W
IZ
s

- LU1 S «SVLS.
Wäsche -Nusstattungsgeschäft ,

Kaiserstraste 13 « (Friedrichsbad) .

VsiLtsr -HatsrrövlLS , /
-LI0118SL ,
-Ns .tia4s8 >

werden bis Weihnachten mit
IO 0/0 G « o » to

abgegeben .

--

--

M

6.1.

Vascd -

AMgKll
bester Constrnction

zu billigsten Preisen

empfiehlt

Ilemrivli Kmis«,
28 Hmenstrißc 28.

'I

in bekannter solider Satklerwaare von
Mk . 1 .20 an , in Leder von Mk. 2.40 an,
in massiv Rindleder von Mk. 6.50 an

V. Ulotter, Sattlerei, !
Kronenstraste 2S, ! >

8 5 > 1« j»-vls Uot «l '

Siilllmtliche Druckarbeiteu
billigst bei

Larl Vovsi ,
Buchbinderei , Aecioenzdruckerei und

Tchreibwaarenhandlung ,
— Adlerstraße .

Danksagung.
Für die vielen Beweise herzlicher Theilnahme an dem Verluste

unseres lieben Gatten , Vaters , Schwiegervaters und Großvaters

krrl Villirw llui
sowie für die zahlreiche Betheiligung an seinem Leichenbegängniß
sprechen innigsten Dank aus

die tennernde » Hinterbliebene».
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^ rech ' /LE S/ss >
f . V° I«r L 8oim-« ostaN ,

^arsük-̂ T-asL« 104, <ie^ /^^snst-aLS«.

MA» «»/ <^ rF- ^ FSrs» r» ,
^ Fdr^eik - IFSrem « ,

E7/r» « »riAr ^rr <o

Als schönes praktisches
Weihnachtsgeschenk

empfehle :

XZ .1ika8t6ii «ui,
MäsIstuiL

in verschiedenenPreislagen.
Lnül

2 .2. Erbprinzensiratze25.
lb.7.

VWkllKlinik
II. Kieler,

Damenfriseur und
Perrückenmacher ,

Kaiserstraße 227 .

Alle erdenklichen
Lvpnrntur « «

werden billigst ausgeführt .
Sämmtliche

----- Erfatztheile ------
sind vorräthig.

Spezialität: ^ nxora - u.
echte Saar - karrüolran ,
auch von den dazugegebenen
Haaren.

Lager in feinsten ttvl « » lr - lk* » pvvi »
' vm

Zm Ullttthllltllilg!
Dominospiele ,
8eiir »eirspieie ,
t^vÄvrspiele ,
8 pieimnrl <vn ,

eie .
empfiehlt billigst

^ ivNnivk Mvkvi »
,

2. 1. Drechsler ,
207 Kaiserstraßr 207 .

I

Ä WSdkl - Md TipkjillgksM
I '. SoLLvr , Tlpezikr,

15 Leopoldstraße 15,
empfiehlt sein Lager in Polster - und Holz¬
möbeln in sehr passendem Sortiment für
Weihnachtsgeschenke zu billigsten Preisen .

Anfertigung sämmtlicher Polsterartikel.

LH ' Mrr 0 ' ewe/ '

.

/ < / /Ä .
bietet kür den UTS ^

grösste ^ usrvabl in

6kItzK«» Iltzit8 - k68kdekkon .
Vvrbilirgv in engl . lüll nnd 8p»obtsl, 8tüolc>vaare und abgepasst.
8t «r « N in Mrll und 8paobtel seder ^ it von LI. 2 .50 an.

8p » «I»evl -k « ulv » UX , setrit sebr beliebt, rnit bübsobsr 2siobnung , von
LI. 3 .50 an p . 8tüaic .

portlöreu , 2U Kellern Nobel passend, von LI. 4 .— an p . Laar.
n «tl »d« eken und Iiiv » NÄ« vltv » in Oobelin und Llüseb.

Üottvvrlnx « » und Vvpplelrv in allen Orüsssn.
lk'vllv , rveiss , grau, farbig, völlig staubfrei und gut gefüttert,

grösste Xummer LI. 7 .50.
HVollswv F » equ » rÄäeeIr «u , riobtige Orösse LI . 8.— das 8tüob, souie

LI. 10.—, 12 .—, 14.—, 15 .—, 16 .— bis 25 .— LI.

8teppÄevlrei » von LI. 5 . — an p . 8tüoir .
Vstllöleolie , über 2 Letten, LI. 13.—.

,, » 1 Lett, LI. 4 .50. —.

8p » el »tvlckvvlr «r» , aber 2 Letten, LI . 22 .—.
„ » 1 Lett, LI . 14.—.

kl «>faö - und iVaAslcksok «!» , rvsiss und bunt.
8vb »U«r in Irdl -, 8paobtel- und Oolddeoben.

8Lllunt1iebe ^ .rtiicel sind vom einkavbsten bis rum elegantesten Oenre
in grosser L.ustvubl am Lager und sebr prsisrrertb.

L âi86l '8ti 'a886 112 . 3 . 1 .

WclMl es .. H. S
l. sipr > g - 8s»vrIlLU8en.

*26.26 (Arüssts 8peols .Ikktdr1L
VON

TsgvNssvnksniasvkinsn
und

kkoirbsslbsiilinArmsroll
'msn.

veder so,voll «MdiM Meten. — 5Z dSedels iWeielwMeii .

empfehlen jedes Quantum billigst

3. 1. Karlsruhe Md Mannheim



Mittwoch , AimkOg mi > Freitag
kommen die noch vorräthigen

Is
.

5» IIkgkNlMkI
für Frauen und Mädchen zum Preise von Mark S .—, 7 .^« und LEV.— zum Verkauf.

Dieselben sind aus vorzüglichen Stoffen und haben nvell Uen Uoppvllvn Monlk .

K E vokvn
,

Kaiser- mi> Lammft.-
8povLS,1xosoL3,Lb Lür DLULvuoonkoo^Loir.

Ein größerer Posten ^
üerrm- , MglivW- rniä r

E werden von heute ab, um damit gänzlich zu räumen , mit einem Rabatt bis zu AN"/« ^
V ausverkauft. ^
^ Für ^ sitinaotitsr ^ soks , Vsnsins und Vkokltüäiigksilsr̂ solrv sehr zu empfehlen.

r si » iLvc >. » « ris ,
? Kaiferftraße 7« , Marktplatz .

V « t » R- ^ U»SVV »7L » H»I
Kaiferftraße 213 , >P >>Kr Bierbrumi U«»is-tt,

in : Herren - und Damenwäsche, Tricotagrn , Kragen, Manschetten, Cravatten , Taschentücher, Handschuhe , Socken und Strümpfe ,
Unterröcke, Corsets , Schürzen , seidene Tücher , Echarpes , Plüschkragen, Pelzmusfe und - Kragen, Kapuzen, weiße und farbige
Betttücher , Bettdecken, Tischdecken, Kommode- und Sophadecken, Tischtücher, Servietten und Handtücher, Kopfkissen- und
Bettbezüge » weiß und bunt, Borhänge , Kretonne, Leinen, Damast , Satin , Angusta , Kölsch, Baumwollflanell rc. rc-, Stickereien .

Sämmtliche Maaren werden horrend billig abgegeben und versäume Niemand, vor Einkauf seiner Weihnachtsgeschenke den
Total -Ausverkauf z» besuchen , da er nnr ganz kurze Zeit währt .

Kaiserstratze 213 , Mniibtt Bittlmnei Riüizer.

LI . Im Garten neben dem Pfründnerhaus ,
SS Stefanienftraße SS , beim Mühlburgerthor ,
gegenüber dem Kaiser -Denkmal, sind wieder wie
alle Jahre Christbäume von den kleinsten bis zu den
größten Gesellschaftsbäumen billig zu verkaufen bei

Ufilbslm Ll » rxxr » nLvr .
IM . Mache die hochgeehrten Herrschaften auf

die so sehr beliebten Edeltannen ganz besonders
aufmerksam .

lM

Bürgerverein der Weststadt.
Mittwoch den I I Dezember , Abends 8 Uhr,

Monatsverfammlung
Vereinslvkal.

Wir laden unsere verehrlichen Mitglieder hierzu freundlichst ein .
Der Vorstand .
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5 .1.

Lai86rstr. 141 , LsiZerstr. 75,

evaxüelilt sein an886rorätznt1i6kr roiokidaltiAos 4,SA6r in

MM- W MMN ,
steil unä >veiek,

SeiäsnLntsn M - UU - VS MMM
von N . 5 .— SN , ^ nfktiigung naoll lV>LL88

80 kVLI'r unä allen IVtollk - ZkAedenen Ltotten ,

. . . -.
« M- NS KcwMR ,

LpLfls unä slsganis ktsukiöiten, von N 8 _ ttoolikleganle keutisilsn,

IN

i)is 2U äen iioeiätzinsten

.

8tllU besoiläerer AswiZtz.

Tiefbetrübt machen wir die Mittheilung, daß unsere inniggeliebte
Tochter, Schwester, Schwägerin und Tante

Wilck kmms MoilvI ,

ZihabkM des GroH. bod. EriiimliWsticheus sowie der Kgl . pmß.
KriezsdklikUöiyk vo« 187V/71 sör Kraokenoßr-e,

nach kurzem, schwerem Leiden sanft entschlafen ist.
Im Namen der trauernde» Hinterbliebenen :

Mtdiläe Nväel , Mb. Utznilisvii .
Die Beerdigung findet Donnerstag Vormittag 10 Uhr vom israeliti¬

schen Hospital aus statt.
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Bis Dezember
Um mit den sich im Laufe des Jahres angesammelt habenden einzelnen rrull AlollsIL -

in der Auslage gelegenen oder wegen sonstiger kleiner Mängel zurückgesetzter Anzüge u . Paletots
auf jeden Fall vor Jahresfchluß zu räumen , setze ich dieselben für die Zeit

bis 22 . Dezember - WW
einem Total -Airsverkauf aus, und zwar :

zu einem MMMjUkis von . . . . 5 IHArli )

^ Ü«Kli»K8-^ NLÜKe I . kalet «t8 zu einem ZEmtchreis von AM . SV kk. ß j
zu einem DmihschEtspreis von . 18 Ukrlt .

Wohlthätigkeitsanstalten und Vereine re . bitte ich , diese günstige Gelegenheit nicht unbeachtet

zu lassen .

Lrettbartd
Ab * Herren - und Knabenkleider

LnrlsDULl » « , Kaiser- Md Lammstratzen
Fabrik .

Ecke.

Wir sind in der ersreniichen Lage , unseren geehrten Lesern milthellen

zu können , daß wir im Lauf « des L Quartals 1889 den „ Badischen
Laudesboten -' in

erheblich vergröbertem Mache,
in dem Format eines großstädtischen Blattes , erscheinen lassen werden .

Dadurch sind wir in die Lage versetzt , der Beharrlichkeit unserer
treuen Alonnenten gegenüber uns dankbar erweisen zu können , indem wir

ibnen reichlicheren Lesestcff als bisher bieten ; eS wird uns dadurch aber

auch möglich , neu hinzutr>.tendcn Abonnenten ein reichlich und vielseitig

ausgestattctcs Blatt liefern zu können .
Wir stellen eine Rotationsmaschine auf , die ein Zeitungsformat

besitzt , das dem der größten Blätter nicht nachsteht ; die Leistungsfähigkeit
der RotationSmasclsne setzt uns in den Stand , unsere Auflage viel rascher

herzustrllen , als dies bis jetzt möglich war . Wir können dadurch später mit

der Redaktion des Blattes abschließen und damit den Nachrichtendienst
wesentlich vergrößern sowie die neuesten Vorkommnisse und Tagesereignisse
frühzeitiger als bisher zur Kenntniß unserer Leser bringen.

Durch das neue große Format und die Aenderungen, auf die in Vor¬

stehendem hingewiesen ist, wird e - uns möglich :
Den Inhalt des „Badischen Landes boten" bedeutend

zu erweitern und einen täglichen telegraphischen Nach
ricktrndienst rknzuführen , der unsere Leser von allen wichtigen
Ereignissen rasch unterrichten wird.

Karlsruhe , im Dezember 1898 .

Die geplanten Neuerungen lassen erwarten , daß wir unS zu den
alten bewährten Freunden unseres BlatteS eine große Anzahl
neuer Gönner erwerben werden . Unsere alten Abon¬
nenten , die unS zum Tveil während der 26 Jahre unseres
Bestehens treu geblieben sind , bitten wir , auch fernerhin unS
behilflich zu sein , den „ Badischen Laadesboten " besonders zum Jnferiren
und Abonnement weiter zu empfehlen . Wir stellen ihnen gerne zu jeder
Zeit eine beliebige Anzahl Probeexemplare zur Verfügung.

Demnächst werden wir mit der Veröffentlichung des hochspanneude «
Roman «

„Ms Schicksal des Hochs Aroma
"

von F . Marion Crawford

beginnen . Alle auf 1. Januar 1899 neu hinzutretenden Abonnenten
erhalten den Anfang de« Romans kostenlos uachgeliefert .

Als Insertions -Organ ist der „ Badische Lanvesbote " ein gern
benütztes Blatt . Die bei ihm veröffentlichten Anzeigen finden eine wette
und erfolgreiche Verbreitung.

Der Abonnements -PreiS beträgt

vierteljährlich 1 Mk. SO Pf.
in's Haus gebracht noch SV Pf . Zustellgebühr.

Zum Wonnement ladm ein

9 .1.
Verlag «aj> RMtisu des „Wische« LMMen".
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